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Liebe Klaffeggerinnen, liebe Klaffegger! 
 
 

Kinderbildungs- und betreuungseinrichtungen offiziell eröffnet! 
 
Unter Beisein von LH-Stv. Mag.a Christine Haberlander, Pfarrer Jakob Eckerstorfer, Vzbgm. 
Josef Schramm sowie den Gemeinderäten, Bediensteten, Kindern und vielen Eltern und auch 
einigen Firmenvertretern erfolgte die feierliche Eröffnung des Kindergartens und der 
Krabbelstube am 06. Oktober. 
 
Zahlreiche Gemeindebürger nahmen auch am “Tag der offenen Tür“ von 13:00 Uhr bis 15:00 
teil. Bei den Führungen bekamen wir stets positive Rückmeldungen. Es freut uns, dass der 
Umbau auch bei der Gemeindebevölkerung sehr gut ankommt. Danke nochmals allen freiwil-
ligen Helfern und Sponsoren. Weiterer Bericht im Blattinneren. 
 

Planung bzgl. Sanierung und Anbau bei der Volksschule! 
 
Um den steigenden Schülerzahlen Rechnung zu tragen, habe ich bereits im August bei der 
Bildungsdirektion um einen Besichtigungstermin an unserer Volkschule ersucht. Bereits am 
Montag, 09. Oktober fand ein Lokalaugenschein mit den Sachbearbeitern der 
Bildungsdirektion, Bmst. Ing Gerhard Böhm, VS Direktorin Christine Haselsteiner, AL Patrick 
Maurer und mir statt. Bei dieser Besprechung wurde eindeutig festgestellt, dass eine 
umfassende Sanierung und auch eine räumliche Erweiterung unumgänglich ist. Bereits am 
Freitag, 13.Oktober wurden in der Gemeinderatsitzung die weiteren Schritte zur Planung 
beschlossen. LH-Stv. Mag.a Christine Haberlander, dafür zuständige Bildungslandesrätin, sagte 
schon zu, uns auch bei diesem Projekt weiterhin bestmöglich finanziell zu unterstützen. 
 
Wir werden weiter berichten. 
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Nachtragsvoranschlag und Mittelfristiger Finanzplan 2023 beschlossen! 
 
Einstimmig wurde der Nachtragsvoranschlag sowie der MFP beschlossen. Finanziell sieht es 
nicht sehr rosig aus. Der Abgang von 111.300 € konnte noch aus Rücklagen abgedeckt werden. 
Nächstes Jahr wird ein sehr herausforderndes Jahr in finanzieller Hinsicht des Gemeinde-
haushaltes werden. 
 
Nachstehend noch die weiteren Beschlüsse sowie weitere Infos aus unserer Gemeinde. 
 

                                                                                                              Euer Bürgermeister 
 
 

Gemeinderatsbeschlüsse – GR 19 / 13.10.2023 
 
1. Der Nachtragsvoranschlag mit MEFP und die Prioritätenreihung wurden einstimmig 
 beschlossen 
2. Auch die Gebührenerhöhung beim Campingplatz ab 01. Jänner 2024 wurden einstimmig 
 beschlossen 
3. Allfälliges 
 
 

Stellenausschreibungen  
Kindergartenpersonal 

 
Für unsere Kinderbildungs- und betreu-
ungseinrichtungen sind wir auf der Suche 
nach Personal: 
 
Für unsere Krabbelstube suchen wir 
eine/einen Kindergartenpädagogen/in ab 
voraussichtlich Jänner 2024 mit mindes-
tens 31,50 Wochenstunden befristet als 
Karenzvertretung bis voraussichtlich März 
2026. 
 

 

Und für unseren Kindergarten sind wir auf 
der Suche nach einer/einem Kindergarten-
pädagogin/en mit mindestens 30 bis ma-
ximal 40 Wochenstunden befristet auf die 
Karenzdauer.  
 

 
 
Die gesamte Stellenausschreibungen fin-
den Sie auf unserer Gemeindewebsite 
www.klaffer.ooe.gv.at. Es können sich 
gerne auch Personen mit anderen Ausbil-
dungsvoraussetzungen (Lehrerinnen, Pä-
dagogische Assistenzkräfte) melden. 
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Neueröffnung des 
Kindergartens und der 
Krabbelstube Klaffer 

am Hochficht 
 
Am 06. Oktober 2023 fand die feierliche 
Neueröffnung des Kindergartens und der 
Krabbelstube Klaffer am Hochficht, mit an-
schließendem Tag der offenen Tür, statt. 
Insgesamt wurden in etwa 900.000 Euro in 
die Erweiterung investiert, um ausreichend 
Plätze für die Kinder der Gemeinden Klaffer 
am Hochficht sowie Schwarzenberg am 
Böhmerwald zu schaffen. Diese Kinderbil-
dungs- und betreuungs-einrichtung wird 
zwischen beiden Gemeinden in Koopera-
tion geführt. 
 
In einer kurzen Bauzeit von Mai bis Oktober 
2023 wurde die provisorische Krabbelstube 
als fixer Bestandteil in das bestehende Kin-
dergartengebäude integriert. Ein neuer 
Gruppenraum wurde auf Stelzen errichtet, 
um darunter auf einem Sportbelag genü-
gend Platz für die Kinder zu ermöglichen. 
Ein besonderes Highlight ist ein Kunstwerk 
von Mag.a Sieglinde Friedl mit einer Größe 
von etwa 7 x 4 Metern, welches an der De-
cke montiert wurde. Zusätzlich gibt es nun 
einen Speisesaal, einen Personalraum und 
einen neuen Bewegungsraum für die Kin-
der. Im Außenbereich wurde der Zaun er-
neuert, neue Spielgeräte aufgestellt und 
sogar ein Naschgarten mit verschiedenen 
Beerensträuchern angelegt. 
 
Die offiziellen Ansprachen fanden im 
Turnsaal der Volksschule statt und wurden 
von Frau LH-Stv. Mag.a Haberlander, Bür-
germeister Franz Wagner von Klaffer am 
Hochficht, Bürgermeister Mag. Michael 
Leitner von Schwarzenberg am Böhmer-
wald und Pfarrer Mag. Jakob Eckerstorfer 
gehalten, welcher anschließend die Ein-

richtung segnete. Umrahmt wurde das Fest 
durch die musikalische Gestaltung der Kin-
dergarten- und Krabbelstubenkinder. Zahl-
reiche Eltern und auch Firmenvertreter 
nahmen an der feierlichen Eröffnung teil. 
Nach den Ansprachen folgten Führungen 
im Kindergarten, um die neuen Räumlich-
keiten zu besichtigen. 
 
Ein herzlicher Dank gilt vor allem BM Ing. 
Gerhard Böhm sowie Architekt DI Johannes 
Humer für die hervorragende Planung und 
Umsetzung des Projekts in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Klaffer am Hochficht 
und dem Kindergarten Klaffer am Hoch-
ficht. Ebenso gilt ein Dank an alle beteilig-
ten Firmen! 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Klaffer am Hoch-
ficht übernahm die Organisation der Ge-
tränke und der Verköstigung. Ein großes 
Dankeschön geht auch an die Sponsoren 
Neuburger GmbH & Co. OG, EUROSPAR 
Krieg Shopping GmbH, Bäckerei Bindl, 
SpielTeam Projekt GmbH und natürlich der 
Freiwilligen Feuerwehr. 
 

 
 
Foto (v.l.n.r.): Bgm. Mag. Michael Leitner (Schwarzen-
berg a.B.), BM DI Johannes Humer, BM Ing. Gerhard 
Böhm, LH-Stv. Mag.a Christine Haberlander, 
Mag.a Sieglinde Friedl, Bgm. Franz Wagner (Klaffer 
a.H.), GF Markus Obermüller (DREIHANS GmbH), LAbg. 
Stefanie Hofmann, FO SPÖ Günther Stadlbauer, 
VzBgm. Josef Schramm (Klaffer a.H.), FO ÖVP Horst 
Altendorfer, Amtsleiter Patrick Maurer, KiGa-Leiterin 
Katrin Venzl, Pfarrer Mag. Jakob Eckerstorfer, KSt-Lei-
terin Bettina Wimmer, BEd. 
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Nachmittagskaffee 
„“Wocha teiln“ 

 
Ein Nachmittag wie er im Buche steht: 
Strahlender Sonnenschein, warme Tempe-
raturen, azurblauer Himmel. Aber trotz-
dem lag eine gewisse Spannung in der Luft. 
Wie wird der erste Nachmittagskaffee 
"Wocha teiln" angenommen, welche Er-
wartungen haben die Besucher, was wurde 
vom Sozialausschuss der Pfarre vorberei-
tet? 
Viele kamen und rasch füllte sich der 
Pfarrsaal und die Stimmung war von An-
fang an sehr gut. Pfarrer Jakob begrüßte 
die Besucher:innen recht herzlich. Bei einer 
kurzen Andacht stellte er in beeindrucken-
der Weise den Rosenkranz in den Mittel-
punkt seiner Überlegungen. Von alters her 
symbolisiert der Rosenkranz die Gottes-
mutter Maria, ist aber auch ein starkes Zei-
chen der Zuversicht und des Miteinanders. 
Neben einigen Absätzen des Rosenkranzes 
wurde das bekannte Lied "Rosenkranzköni-
gin" gesungen.  
 

 
 
Stellvertretend für den Sozialausschuss 
(Herta Schieder, Roswitha Stögmüller, Gabi 
Zimmerbauer, Pfarrer Jakob) informierte 
Günter Studener kurz über die Aktivitäten 
des Ausschusses. So werden auf Wunsch al-

leinstehende, einsame Personen ehren-
amtlich zu Hause besucht, außerdem wird 
Hilfe im Alltag bei Behördengängen, Ansu-
chen oder Anträgen, beim Arztbesuch usw. 
angeboten und die Nachmittagskaffees 
werden zwei Mal im Herbst und zwei Mal 
im Frühjahr im Pfarrsaal, jeweils mit einer 
kurzen Andacht, organisiert. Ein Zu- und 
Heimbringerdienst wird angeboten. Der 
nächste Nachmittagskaffee "Wocha teiln" 
findet am Mittwoch, 06.12.2023, eventuell 
mit einer kleinen Überraschung, statt.  
 

 
 
Die Zeit von 15 bis 17 Uhr wurde fleißig für 
Gespräche, zum Plaudern, auch zum ge-
genseitigen Kennenlernen, für Erinnerun-
gen und für das gemütliche Beisammen-
sein genutzt.  Zusammenfassend war der 
Nachmittag für die vielen Besucher:innen 
und auch für die Organisatoren ein sehr 
schönes und gemütliches Beisammensein! 
 

 



Ausgabe 06/2023 Seite 8 von 12 

Essen auf Räder 
Aufruf zur Unterstützung! 

 
Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger, 
 
wir benötigen beim Projekt „Essen auf 
Räder“ Ihre Unterstützung: 
 
Aktuell befinden wir uns in einer finanziell 
angespannten Situation und rechnen die-
ses Jahr mit einem Defizit. Die Landesregie-
rung hat für sogenannte Härteausgleichs-
Gemeinden klare Vorgaben erlassen, da-
runter das Kriterium, dass dieses Projekt 
kostendeckend sein soll. 
 

 
 
Aus diesem Grund würden wir uns über eh-
renamtliche Mitarbeiter freuen, die bereit 
sind, die Auslieferung an einzelnen Tagen 
mit dem gemeindeeigenen Fahrzeug zu 
übernehmen: Egal ob einmal im Monat, 
einmal alle 2 Wochen, einmal wöchentlich 
– jede Unterstützung zählt! Eure Hilfe ist 
von unschätzbarem Wert, um sicherzu-
stellen, dass wir weiterhin bedürftigen 
Menschen in unserer Gemeinschaft eine 
warme Mahlzeit zu einem fairen Preis lie-
fern können.  
 
Wenn Sie Interesse haben, Teil unseres 
Teams zu werden und uns bei dieser wich-

tigen Aufgabe zu unterstützen, kontaktie-
ren Sie uns bitte unter 07288 / 7026. 
 
Wir bedanken uns bereits jetzt sehr herz-
lich für Ihre Unterstützung! 
 
 

Grünschnitt-Sammelstelle 
beim Gemeindebauhof 

 
Wir weisen darauf hin, dass nicht mehr als 
haushaltsübliche Mengen – maximal 1 m³ 
abgeladen werden dürfen. 
 
Außerdem sollte der Strauchschnitt nicht 
dicker als eine Daumenbreite sein. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

 
 
 

Der Gelbe Sack ist 
kein Restmüllsack! 

 
Bei den vergangenen Abholungen des 
Gelben Sacks wurden uns vom Bezirksab-
fallverband viele Fehlwürfe gemeldet. Wir 
möchten daher noch einmal in Erinnerun-
gen rufen, dass im Gelben Sack nur Verpa-
ckungen aus Kunststoff und Metall gesam-
melt werden dürfen! 
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Säcke mit anderen Materialien werden mit 
einem roten Aufkleber gekennzeichnet und 
nicht vom Entsorgungsunternehmen 
Zellinger mitgenommen. Die Säcke müssen 
selbst aussortiert werden und können bei 
der nächsten Abholung wieder hingestellt 
werden (Aufkleber bitte entfernen!).  
 
Vorab als Information: 
Aufgrund von Routen-Optimierungen 
durch die Firma Zellinger wird ab 2024 der 
Gelbe Sack in Klaffer und Schwarzenberg 
an einem Tag abgeholt (siehe Umwelt-
schutzkalender auf der letzten Seite!). 
 
 

Nachfrage nach freien 
Wohnungen/Baugründen 

 
Die Nachfrage nach freien Wohnungen, 
Häusern und Baugründen in der Gemein-
den sind nach wie vor hoch. Falls jemand 
von Ihnen eine Wohnung/ein Haus zu ver-
mieten bzw. zu verkaufen oder einen Bau-
grund zu verkaufen hat, bitten wir Sie, dies 
am Gemeindeamt bekannt zu geben. 
 
Gerne können wir dies auch auf unserer 
Gemeindewebsite www.klaffer.ooe.gv.at 
veröffentlichen. 
 
 

Oö. Energiekostenzuschuss 
 
Um private Haushalte bei der Bewältigung 
von Wohn- und Heizkosten zu unterstüt-
zen, gibt es zu Beginn der Heizsaison 
den OÖ. Energiekostenzuschuss in Höhe 
von 200 Euro je Haushalt. 
Die Gewährung des Zuschusses ist von der 
Höhe des Einkommens abhängig. 

Der Zuschuss wird an jene Personen ausbe-
zahlt, deren Jahresbruttoeinkommen aus 
dem Jahr 2022 nachfolgende Werte nicht 
überschreitet: 
 
 Einpersonenhaushalte bis € 27.000 
 Mehrpersonenhaushalte bis € 65.000 

 
Voraussetzung: Hauptwohnsitz in Oberös-
terreich (Stichtag 1. September 2023) 
 
Bitte beachten Sie: 
Der OÖ. Energiekostenzuschuss wird au-
tomatisiert an die Bezieherinnen und Be-
zieher des OÖ. Wohn- und Energiekosten-
bonus, sowie der Wohnbeihilfe ausbe-
zahlt. 
 
Die Antragsfrist läuft noch bis 30. 
November 2023. Der Antrag kann aus-
schließlich online über die Website des 
Landes OÖ gestellt werden. 
 
Die Mitarbeiterinnen der Gemeinde Klaffer 
am Hochficht helfen Ihnen bei Bedarf gerne 
weiter. 
 
https://www.land-oberoester-
reich.gv.at/energiekostenzuschuss.htm 
 
 

Österreich 
ist nicht ganz dicht! 

 
Österreich ist nicht ganz dicht. Genau ge-
nommen sind es unsere Wände, Fenster, 
Türen und Dächer, die oft nicht ganz dicht 
oder nicht gut gedämmt sind. Das führt zu 
hohen Energiekosten. Und wirklich gemüt-
lich ist es auch nicht. Warum also länger da-
mit leben? 
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Jetzt ist der perfekte Moment gekommen, 
um endlich aktiv zu werden und diesem 
Unfug ein Ende zu setzen. Das 
Bundesministerium für Klimaschutz unter-
stützt Sie dabei mit einem Sanierungsbo-
nus von bis zu 14.000 Euro – zusätzlich zu 
den Landesförderungen. 
 
Dieser Bonus hilft Ihnen, endlich die not-
wendigen Maßnahmen zu ergreifen: das 
Haus dämmen, neue Fenster einbauen las-
sen und sich zuhause wieder wohlfühlen. 
Und das Beste daran? Eine thermische Sa-
nierung senkt nicht nur die Heizkosten und 
sorgt für mehr Behaglichkeit, sondern leis-
tet auch einen wertvollen Beitrag für unser 
Klima. Nutzen Sie diese Gelegenheit und 
holen Sie sich jetzt den Sanierungsbonus! 
Mehr zur Förderung und Tipps für eine ge-
lungene Sanierung finden Sie auf 
www.sanierungsbonus.at 
 
 

Caritas OÖ 
kostenlose Energiespar- 

Beratung und Gerätetausch 

 
Die Caritas Oberösterreich bietet kosten-
lose Energiespar-Beratung und Geräte-
tausch an. 
Der Klima- und Energiefonds fördert mit 
Mitteln aus dem Klimaministerium den 
Austausch von energieintensiven Elektro-
geräten und eine Energiesparberatung im 
Haushalt. Die Anträge dafür werden über 
die Caritas OÖ abgewickelt. 
 
Die kostenlose Unterstützung steht allen 
Personen mit Hauptwohnsitz in Oberöster-

reich offen, die eine der folgenden Voraus-
setzungen erfüllen: 
 

 GIS-Gebührenbefreiung 
 Wohnbeihilfe 
 Sozialhilfe oder Ausgleichszulage 
 Heizkostenzuschuss vom Land OÖ 

 
So funktioniert‘s:  

1. Anmeldung bei der Caritas-Sozial-
 beratungsstelle unter 
 www.caritas-ooe.at/energie, 
 energiesparen@caritas-ooe.at oder 
 0676 8776 8047. 
2. Erstberatung und Überprüfung der 
 Anspruchsberechtigung 
3. Termin für die Energiesparbera-
 tung vereinbaren 
4. Die Beratung ist der individuellen 
 Situation im Haushalt angepasst 
 und umfasst u.a. Lüften, Warm
 wasserbrauch, Verstehen der eige-
 nen Abrechnungen, Vermeidung 
 von Schimmel und Reduktion des 
 Stromverbrauchs. 
 

Bei der Energiesparberatung werden auch 
die Elektrogeräte im Haushalt überprüft 
und bei Bedarf werden kaputte oder alte 
Geräte mit hohem Stromverbrauch ausge-
tauscht. Getauscht werden können Kühl-
/Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-Kombina-
tionen, Geschirrspüler, Waschmaschinen, 
E-Herde und Backöfen. Die Energiespar-
Beratung wird von speziell geschulten 
Caritas-Mitarbeiter*innen durchgeführt. 
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